
Wegbeschreibung: (Dateneingabe für das Navi, falls vorhanden: Italien, 28852 

Craveggia, Via Colonello Garbagni)  
 
Ab Locarno nach dem Umgehungstunnel weiter Richtung Ascona, Italien, Valle Maggia, 
Centovalli. Am Ortseingang von Ascona, gleich hinter der Brücke zweigt die Straße ins 
Centovalli ab. Dieser Straße folgst Du etwa 25 Kilometer. Du durchfährst das Centovalli  
(wildromantisch und traumhaft schön) bis zur Grenze bei Camedo (Beschilderung Richtung 
Domodossola). Nach der Grenze geht es weiter nach Re (Wallfahrtsort) und von dort nach 
Malesco im Valle Vigezzo. Du fährst weiter auf der Staatsstraße Richtung Sta. Maria 
Maggiore. Am Kreisverkehr am Ortseingang von St. Maria (am Supermarkt Cavour) biegst 
Du nach rechts ab in die Ortsverbindungsstraße nach Craveggia. Nicht in die Altstadt fahren, 
sondern der Hauptstraße weiter folgen. Sie führt in einer großen Schleife um den 
historischen Ortskern herum. An der Verzweigung am Ortsausgang folgst Du der 
Beschilderung Richtung Vasca, Blitz. Nun bist Du auf dem Bergsträßchen (Via Colonello 
Garbagni), das Dich nach 6 Kilometern zu einem großen Parkplatz mit Brunnen hinauf führt. 
Ab hier ist die Alpstraße für den öffentlichen Verkehr gesperrt. 
Der Parkplatz ist im Sommer oft überfüllt. In diesem Fall fährst Du einfach ein Stück zurück 
und parkst das Auto am Straßenrand. 
 
Am Brunnen beginnt der (rot - weiß) markierte Wanderweg (Wegschilder Richtung Bocchetta 
die San Antonio, Bagni die Craveggia…) Ihm folgst Du bis zur Wallfahrtskapelle Alpe Blitz 
(da ist das erste und einzige – gelbe - Hinweisschild zur Alpe LUT(hier mit einem T) + Alpe 
ORO + Bocchetta di S.ANTONIO, s.1.Foto unten) und weiter, bis Du nach einem kurzen 
Anstieg durch den Buchenwald auf die freie Wiesenfläche kommst. 
Nach etwa 30 Meter kommst Du an ein neues, großes Steinhaus mit Balkon und Terrasse. 
Ab hier siehst Du unsere Hütte: Sie liegt auf direkter Linie 300 Höhenmeter über diesem 
Ferienhaus, s.2. Foto (Nicht auf dem Foto, aber an dieser Stelle  oben rechts zu sehen ist 
die Alpe Oro mit ähnlich aussehenden Hütten, die allerdings weiter auseinander stehen. Zu 
ihr würdest Du kommen, wenn Du dem markierten Wanderweg folgst, der nach rechts in den 
Hang weiterführt. Von dort führt ein Höhenweg auch zur Alpe Lutt, der allerdings etwas 
schwierig zu finden ist). Um auf dem direkten Weg zur Alpe LUTT zu kommen, verlässt Du 
kurz hinter dem Ferienhaus diesen markierten Weg und folgst in der Weide der Pfadspur, 
die hier links abbiegt und über den steil ansteigenden Bergrücken führt, quasi direkt auf 
unsere Hütten zu. Dabei kommst Du an einem verfallenen Jägerstand – mit Fahne für die 
Kommunistische Partei Italiens - vorbei. In der Ferne siehst Du bei klarer Sicht nun links den 
Monte Rosa und die anderen Walliser Viertausender (... die mit Eis und Schnee). Oberhalb 
einer kleinen Ansiedlung führt der Pfad schließlich in den Wald. Er folgt an dieser Stelle 
immer noch dem Bergrücken. Durch einen noch jungen Wald steigst Du auf dem Pfad  
weiter an. Auf keinen Fall darfst Du jetzt schon irgendwo links abzweigen! Weiter oben biegt 
der Weg dann nach rechts ab. An dieser Kurve (zusätzlich markiert mit einem Steinmandl, 
s.3.Foto) nimmst Du an einer halbseitig geschälten kleinen Fichte den schmalen, 
laubbedeckten Pfad nach links, der Dich nach etwa 50 Metern auf einer Brücke über einen 
Bach führt. Nun geht es über zahlreiche Serpentinen durch den Bergwald steil bergauf, bis 
der Pfad nach längerem Anstieg auf einen von rechts kommenden, eben verlaufenden Weg 
stößt. Diesem folgst Du nach links. (Auch hier zur Orientierung ein Steinmandl) Ohne 
weitere Steigung kommst Du zu „unserem Bach“ der unsere Alp begrenzt. Hier siehst Du 
unsere beiden Hütten, die Du nach kurzem Anstieg über die Wiese erreicht haben wirst.  
Hinweis: Alle, die in Alpe Blitz und Umgebung wohnen, wissen, dass auf der Alpe Lutt die 
„Tedeschi“ (sprich: tedeski) ihre Hütten (Hütte = baita) haben. Ein fragendes „Alpe Lutt, baita 
di tedeschi?“ wird also vermutlich zu entsprechenden Hinweisen, ggf. mit Händen und 
Füßen, führen. 
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Der erste Hinweis… 
 

 
 

Der erste Blick auf unsere Hütten, ganz oben links. Auf der Wiese oberhalb des 
Ferienhauses im Vordergrund sehr Ihr eine Pfadspur gerade hoch gehen. 

  

 (der offizielle Wanderweg zur Alpe Oro und zum Monte Ziccher geht vorher rechts ab)  
 

 
 

Hier beim Steinmandl und der dahinterstehenden kleinen halbseitig geschälten Fichte geht’s 
links ab vom Wanderweg 


